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Aktionsplan für mehr Verkehrssicherheit

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
14.09.2017 Mobilitätsausschuss Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:

Der Mobilitätsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. Er unterstützt die 

Anstrengungen für eine Verbesserung der Verkehrssicherheit.
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Erläuterungen:

Anlass
Aus Anlass der  tödlichen sowie der hohen Anzahl verunglückter Radfahrer und angesichts der 

erklärten Absicht, den Radverkehr in Aachen - nicht zuletzt wegen des Beitrags zur 

Luftreinhalteplanung - zu steigern, möchte der Verwaltungsvorstand das Thema Verkehrssicherheit 

stärker und aktiver behandeln. Insbesondere den schwächeren Verkehrsteilnehmer, die hinsichtlich 

der Unfallschwere und -folgen deutlich stärker betroffen sind, als diejenigen Verkehrsteilnehmer, die 

sich in geschlossenen Fahrzeugen bewegen, soll noch größere Aufmerksamkeit geschenkt werden. 

Der Verwaltungsvorstand hat die Fachverwaltung am 9.5.2017 beauftragt, ein Konzept für einen 

Aktionsplan für mehr Verkehrssicherheit zu erarbeiten.

Sachstandsbericht
Die Fachverwaltung hat dazu einen Vorschlag erarbeitet, der organisatorische sowie planerische 

Maßnahmen und  Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit beinhaltet.

Konkret soll geprüft werden:

- die Einführung eines Verkehrssicherheitsaudits bei städtischen Planungen,

- die Etablierung einer "kontinuierlich" tagenden Kommission zur Überprüfung des Verkehrsraums und

- die Erarbeitung eines Sofortprogramms Querungssituationen 

- eine umfassende Kommunikationskampagne für mehr Rücksichtnahme und Sicherheit im 

Straßenverkehr

Über den Stand der Detaillierung des Konzeptes und die dafür notwendigen Ressourcen wird die 

Verwaltung im Ausschuss  mündlich berichten.
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